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Wasserpumpen und mehr
Albisrieden Preisübergabe für Nepalhilfe im Songtsen House

Die in Nepal tätigen Vereine Sach-
ham und Shanti Med Nepal erhalten
die heurige Auszeichnung der Pro-
fax-Stiftung für herausragende Bil-
dungsleistungen – in der Höhe von
20'000 Franken. Sie sind in der Be-
rufs- und höheren Bildung sowie der
medizinischen Unterstützung tätig. 

In Nepal ist trotz der verheerenden
Erdbeben  grosse Dynamik zu spü-
ren, die Menschen sind positiv ge-
stimmt und wollen weiterkommen.
Bildung ist dazu ein zentraler Schlüs-
sel. So bezweckt «Sachham», den Ju-
gendlichen, die aus der Schule kom-
men, eine Perspektive mit einer Be-
rufsausbildung zu verschaffen. Die
Vizepräsidentin von «Sachham»
nimmt am 27. August um 18 Uhr im
«Songtsen House» an der Albisried-
erstrasse 379 den Profax-Bildungs-
preis für das Projekt entgegen  – zu-
sätzlich interessant: Das «Songtsen
House» hat während des ganzen
Kreis9-Festes «open house».

Das zweite ausgezeichnete Pro-
jekt: Die Gründerin des Vereins

Shanti Med Nepal, die Medizinerin
Ruth Gonseth, stiess auf ein Dorf der
Kamaya, den früheren Leibeigenen
in Südnepal. Diese lebten in unge-
klärtem Status auf Land, das ihnen
nicht gehörte. 

Heute besitzen sie zwar das Land,
doch leben sie in bitterer Armut. Die
Dorffrauen baten Ruth Gonseth um
Geld für Wasserpumpen. Ein Jahr
später arbeiteten die Wasserpumpen,
die landwirtschaftliche Produktion
florierte und der Verein stellte darauf
Material für ein Gemeinschaftsge-
bäude zur Verfügung. 

Das Dorfkomitee hat nun «Shanti
Med» um einen Ausbildungsfonds
für seine Kinder, die eine weiterge-
hende Schule oder eine andere Aus-
bildung absolvieren möchten, gebe-
ten. 

Das Preisgeld wird nun für diesen
Zweck eingesetzt, und wie die Erfah-
rung zeigt, wird es auch zweckge-
mäss eingesetzt werden.

Daniel Aufschläger 
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